
Musikschule

Unsere Musikschule
Unsere Musikschule bietet ein breites Programm für 
alle musikalischen Stilrichtungen und Altersstufen. Wir 
wissen: Musizieren macht Spaß, weil man

   sich musikalisch auszudrücken lernt,
   mit anderen gemeinsam eine Aufgabe bewältigen

      kann,
   beim Musizieren Kontakte zu anderen Menschen

      knüpfen kann,
   anderen damit eine Freude machen kann.

Die Musikschule Langen bietet:

   Musik für Mäuse für Kinder ab 18 Monaten mit
      einem Elternteil, MiniMusik für Kinder ab drei
      Jahren, Musikalische Früherziehung für vier- bis
      sechsjährige Kinder.

   Instrumenten-Karussell, unser Einjahres-Schnupper-
      kurs für sechs- bis achtjährige Kinder.

   Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
      für alle Streich-, Blech- und Holzblasinstrumente, für
      Tasten- und Zupfinstrumente, Schlagzeug und Gesang.
      Mietinstrumente stehen gegen ein geringes Entgelt
      begrenzt zur Verfügung.

   Rock/Pop/Academy mit Unterricht in Rock, Pop,
      Jazz, Musical. Konzerte, Bands, Workshops, Ferien-
      kurse.

   Gemeinsam musizieren in Streich- und Blasorches-
      tern, Rock- und Pop-Bands, Blockflöten-, Gitarren-,
      Streicher-, Holzbläser-, Harfen- und Percussion-En-
      sembles, im Folkensemble, in der Big Band, in
      Trommelgruppen oder im vocalensemble.

   Konzerte, Projekte, Workshops, Kammermusik, 
      Kooperationen mit Kitas.

Unsere Schülerinnen und Schüler erhalten wöchentlich 
30 oder 45 Minuten qualifizierten Einzel-, Zweier- oder 
Gruppenunterricht in unseren Räumen im Kulturhaus Al-
tes Amtsgericht und in Langener Schulen. Die Teilnahme 
an Orchestern ist kostenfrei, für Band- und Ensemblepro-
ben fällt ein geringes Entgelt an.

Kontakt 
Musikschule Langen

Geschäftsstelle
Kulturhaus Altes Amtsgericht, Raum 1
Darmstädter Straße 27
63225 Langen

Telefon: 06103 9104-70

Leiter der Musikschule
Uwe Sandvoß
Kulturhaus, Raum 8

Telefon: 06103 9104-71
E-Mail: musikschule@langen.de
Internet: www.musikschule-langen.de

„Unmusikalisch“ ist nur,  
wer nichts erforschen will!
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Preise
Die Preise und Ermäßigungen (Familien- und Sozialer-
mäßigungen, Stipendien) entnehmen Sie bitte unserem  
aktuellen Entgeltverzeichnis.

Konzerte
Die aktuellen Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der 
Terminübersicht.

Bildung und Kultur sind Investitionen 
in die Köpfe und Herzen junger Men-
schen. Sie tragen dazu bei, unsere Ge-
sellschaft zukunftsfähig zu machen.

Musikalische Bildung ist kein schmü-
ckendes Beiwerk, sie ist unverzichtbar. 
Es lohnt sich, etwas dafür zu tun.

(Johannes Rau)

Die Gitarre
Die Gitarre ist ein Instrument, das man bereits früh, etwa 
nach der Musikalischen Früherziehung, also mit sechs bis 
sieben Jahren, oder nach dem Instrumenten-Karussell, erler-
nen kann. Wir empfehlen für den Anfang einen Unterricht 
in der Zweier-Gruppe. In der Regel kann man dann später 
auf den Einzelunterricht umsteigen.

Kleine Hände brauchen kleine Gitarren! Sehr wichtig ist 
die richtige Instrumentengröße. Ein sechsjähriges Kind 
zum Beispiel würde mit einer großen Gitarre „alt aussehen“ 
und sehr schnell die Lust am Musizieren verlieren. Mittler-
weile kann man Gitarren in allen Größen kaufen. Für den 
Anfang muss man für die Anschaffung einer Gitarre mit 
Rucksackhülle mit etwa 150 bis 180 Euro rechnen. Vor 
dem Kauf eines eigenen Instruments sollte unbedingt mit 
der Lehrkraft gesprochen werden, da es bei Gitarren große 
Unterschiede in Preis und Qualität gibt.

Für den Anfang und auch, um nicht immer, wenn das Kind 
aus seiner Gitarre „herausgewachsen“ ist, wieder ein neues 
Instrument kaufen zu müssen, gibt es an unserer Musik-
schule Mietgitarren in verschiedenen Größen inklusive 
einer passenden Hülle gegen ein geringes Entgelt.

Wie bei jedem anderen Instrument ist auch beim Erlernen 
der Gitarre wichtig, dass regelmäßig, am besten täglich, 
geübt wird. Es ist wie beim Laufenlernen: Nicht der einma-
lige Marathon, sondern das beständige Training machts. 
Kinder merken schnell, dass es Spaß macht, heute etwas zu 
können, wovon man gestern noch geträumt hat. Übrigens: 
Wenn Kinder Musik lieben lernen, heißt das nicht auto-
matisch, dass sie lieben, Musik zu lernen! Die Eltern sollten 
unterstützend wirken, auch mal an das Üben erinnern und 
dafür sorgen, dass das Kind beim Musizieren nicht gestört 
wird. Vielleicht findet sich ja ein Mitspieler, mit dem ge-
meinsam geübt wird? Dies wirkt sich immer motivierend 
auf die Kinder aus.

Überhaupt: Musizieren macht in der Gruppe mehr Spaß als 
alleine. An unserer Musikschule kann man im Gitarren-En-
semble, in Giratten-Projektorchestern, im Folensemble oder 
in anderen Gruppen musizieren.

Für bestimmte Projekte, zum Beispiel einen Auftritt bei 
einem Konzert der Musikschule, finden sich darüber hinaus 
auch immer wieder junge Gitarristinnen und Gittaristen 
zum gemeinsamen Musizieren zusammen.

Selbstverständlich können auch Jugendliche oder Er-
wachsene mit dem Unterricht auf der Gitarre beginnen. 
Wir sind oft überrascht, zu welchen Erfolgen Erwachsene 
kommen, die vielleicht erst mit 40 Jahren mit dem Spielen 
der Gitarre begonnen haben! Ganz wichtig ist am Anfang, 
sich selbst über das Ziel im Klaren zu sein: Will ich Akkorde 
zum Liedbegleiten lernen, mehr in Richtung Rock/Pop 
gehen oder klassische Gitarre mit Noten, Melodiespiel etc. 
erlernen? Hierüber sollte man gleich zu Beginn mit der 
Lehrkraft sprechen.

E-Gitarre und E-Bass
Vielleicht geht das Interesse ja mehr in Richtung E-Gitarre 
oder E-Bass? Beide Instrumente werden an unserer Musik-
schule selbstverständlich ebenfalls unterrichtet. Gitarre, 
E-Gitarre und E-Bass ähneln sich zwar in vielerlei Hinsicht, 
sind aber doch unterschiedliche Instrumente. Wer Gitarre 
spielt, beherrscht deswegen noch lange nicht die E-Gitarre 
oder den E-Bass. Gerade für Jugendliche und Erwachsene 
ist der Unterricht auf E-Gitarre oder E-Bass sicher eine mög-
liche Alternative zur akustischen Gitarre.

Ein Beginn auf E-Gitarre oder E-Bass ist ab cirka zwölf 
Jahren günstig. Gut ist es (jedoch keine zwingende Voraus-
setzung), wenn vorher bereits Erfahrungen auf der akusti-
schen Gitarre gesammelt wurden.

Für die Anschaffung einer E-Gitarre oder eines E-Basses 
muss man mit etwa 250 Euro rechnen. Statt Verstärker 
kann man am Anfang meist auch zuhause über die Stereo-
anlage üben. Für den Unterricht in unserer Musikschule 
stehen aber selbstverständlich Verstärker bereit.


